
Bewohner feiern zünftig
Erstes Oktoberfest im BRK-Seniorenwohn- und Pflegeheim ein voller Erfolg

Waldmünchen. (li) In München ist
derzeit Oktoberfest. Aber auch in
Waldmünchen wurde gefeiert, und
zwar am Donnerstag im BRK-Se-
niorenwohn- und Pflegeheim. Pfle-
gedienstleiterin Alexandra Dostal
war die Initiatorin des ersten Okto-
berfestes im Heim. Sie wollte den
Bewohnern einen abwechslungsrei-
chen Nachmittag bieten. Auch eini-
ge Angehörige waren gekommen,
um das Oktoberfest mitzufeiern.

Die Pflegekräfte und alle Be-
schäftigten hatten viel Zeit inves-
tiert, um möglichst nah an das große
Vorbild – Oktoberfest in München –
ranzukommen. Losstand, Zucker-

bude und Schießstand waren einge-
richtet worden, ebenso gab es einige
Geschicklichkeitsspiele, wie Enten-
angeln und Ballwerfen, bei denen
kleine Preise zu gewinnen waren.
Jeder Wohnbereich des Heimes hat-
te eigene Ideen eingebracht. Und
natürlich durfte zünftige Blasmusik
aus dem Rekorder nicht fehlen, so
dass bald beste Stimmung herrsch-
te.

Heimleiter Stefan Paa begrüßte
die Anwesenden und freute sich,
heuer erstmals zu einem Oktober-
fest im Heim einladen zu können. Er
dankte den Angestellten für die
Vorbereitung des Festes. Die Pflege-

rinnen hatten sich in schmucke
Dirndl gekleidet und den Vogel
schoss Pflegedienstleiterin Alexan-
dra Dostal mit ihrem Kostüm ab.
Auf den Tischen waren bayerische
Rautentischdecken und Brezen-
stangen in Krügen.

Alle warteten gespannt auf den
Bieranstich durch Heimleiter Ste-
fan Paa. Man traute ihm nicht zu,
das Fass mit nur zwei Schlägen an-
zuzapfen, wie Münchens Oberbür-
germeister Reiter. Doch Paa gab
sein Bestes. Mit den ersten beiden
Bierkrügen stießen Pflegedienstlei-
terin Dostal und Heimleiter Paa auf
ein gutes Gelingen dieses Festes an,

beklatscht von den Anwesenden.
Natürlich durften Bratwurstsem-
meln nicht fehlen, die mit großem
Appetit genossen wurden. Koch-
azubi Javed hatte alle Hände voll zu
tun, um die Nachfrage befriedigen
zu können. Und auch das Bier war
begehrt; es gab aber auch viele an-
dere Getränke.

Allmählich trauten sich einige
Heimbewohner, ihr Geschick an den
Spielständen zu testen und freuten
sich dann über die kleinen Preise,
mit denen sie belohnt wurden. Für
alle war das Fest ein schönes Erleb-
nis und brachte Abwechslung in
den Heimalltag.

Für die Bewohner gab es lustige Spiele.Prost auf ein gutes Gelingen. Beim Ballwerfen.


